
Wie sind die Schülerinnen und Schüler versichert? 

Die Schüler/innen sind bei der Berufsfelderkundung so versichert wie beim Schülerbetriebspraktikum. Da es sich um 

eine Schulveranstaltung handelt, unterliegt die Elternberufserkundung der gesetzlichen Unfallversicherung. Die 

Schüler/innen sind auf dem Hin- und Rückweg sowie während der Tagespraktikums unfallversichert.  

Informationen zum Elternberufserkundungstag für Betriebe 

Welchen Vorteil hat der Elternberufserkundungstag? 

Den richtigen Berufsnachwuchs zu finden, wird eine immer größere Herausforderung. Gerade deshalb sind Praktika 

ein gutes Instrument, frühzeitig junge Menschen auf die eigene Branche, die entsprechenden Berufe, Tätigkeitsfel-

der und Ausbildungswege sowie den eigenen Betrieb aufmerksam zu machen. Sie sorgen dafür, dass junge Men-

schen besser auf den Eintritt in die Ausbildung, das Studium und den Beruf vorbereitet sind, was zum Beispiel Aus-

bildungs- oder Studienabbrüche senken kann. Insgesamt leisten sie einen wichtigen Beitrag zur Fachkräftegewin-

nung und -sicherung in den Betrieben, Kanzleien und Praxen.  

Wozu dient der Elternberufserkundungstag? 

Für Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 und 6 kann ein Praktikum in einer fremden Umgebung eine 

große Herausforderung darstellen. Um einen sanften Einstiegs für Praxiserfahrungen in der Berufswelt zu ermögli-

chen, bieten wir den Elternberufserkundungstag an. Dabei können die Schülerinnen und Schüler die Eltern (oder 

auch Verwandte/Bekannte) einen Arbeitstag lang begleiten und ihnen über die Schulter schauen. Dabei sollen sie 

erste Einblicke in die Berufswelt und betriebliche Praxis erhalten und eine realistische Vorstellungen von der berufli-

chen Tätigkeit ihrer Eltern/Verwandten entwickeln. 

Wie sollte ein Berufserkundungstag aussehen? 

Grundsätzlich sollte ein Berufserkundungstag zeitlich etwa einen Schultag umfassen, sodass der Arbeitstag ggf. für 

die Schülerinnen und Schüler verkürzt werden muss. Die Erziehungsberechtigten entscheiden hier aber im Einzelfall 

über die Zumutbarkeit. 

Was konkret sinnvoll und möglich ist, unterscheidet sich je nach Betrieb und Branche. Die Elternberufserkundung 

unterscheidet sich von einer Betriebsbesichtigung, in der Jugendliche lediglich über ein Unternehmen informiert wer-

den. Bei einem Elternberufserkundungstag sind die Jugendlichen nicht nur Zuschauer, sondern erkunden im Rahmen 

ihrer Möglichkeiten aktiv berufliche Tätigkeiten.  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

es freut uns sehr, dass Sie es unseren Schülerinnen und Schülern ermöglichen, einen Tag in Ihrem Betrieb zu ver-

bringen und somit wertvolle Praxiserfahrungen sammeln zu können. Im Folgenden finden Sie einige allgemeine In-

formationen  zum Elternberufserkundungstag. 

Mit freundlichem Gruß 

Torben Krix & Marco Hesse 

Koordinatoren für die Studien– und Berufsorientierung Sek I 

am Ruhrtalgymnasium Schwerte 

Kontakt: stubo@rtg.schwerte.de 
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